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Sie fragen—
wir antworten
Der Jurist gibt Auskunft

Reise mit dickem Ende
Wir — ein Rentnerehepaar — wollten vom
Sonderangebot des Reisebüros N. profitie-
ren, das speziell für Senioren eine Reise
«ausserhalb der Saison» nach Mallorca aus-
schrieb. Kurz vor der Reise fragte uns das
Büro an, ob es uns möglich sei, eine Woche
früher zu reisen, damit das Flugzeug ausge-
lastet werden könne.
Als wir von der schönen Reise zurückkehr-
ten, erhielten wir eine Rechnung mit einem
Zuschlag von Fr. 200.—, weil unsere Reise
nicht während der Zeit der ermässigten
Preise stattgefunden habe. Wir sind entsetzt
und fühlen uns übers Ohr gehauen. Müssen
wir die 200 Franken nachbezahlen?

Mit freundlichen Grüssen
A. und 5. Ach.-R.

Abmachungswidrige Preiszuschläge nicht
akzeptieren!

Wem, SYe müsse« dz'e 200 Franken zzzcht he-
za/dez-z. RechtZzc/z habe« 5ze ezzzezz Fertrag
über ez'ne Pazzs'c/za/reAe nach MaZZorca zzz

ez'nem Fozzderprez'^ abgeschZosse«. Dz'nz'ge Zez't

vor der A brez'se haben das Rez'sebüro zzzzd

5z'e diesen Fertrag ezzzverstdzzdZzc/z geändert,
zndezn der Rezseterznz'n zzzn ez'ne fFoc/ze vor-
verschoben wzzrde. t/m ez'ne Prez'serhb'hzzng
verZangen zzz hönne«, müsste das Rezsebzzro

beweisen, dass nicbi nzzr über das nezze
Rez'sedatzzm, sondern azzch über den Preis
eine einversü/nd/ic/ze A enderzzng der zzr-

sprüng/z'chen Absprache zzzstande ham. Das
ist aber nz'chi geschehen; a/so bZez'bt es beim
zzrsprüngZichen Preis. Das FerhaZien des
Reisebüros widerspricht azzch dem Gebot
von Prezz zznd GZazzben (Art. 2 ZGPh Die
ForverZegzzng der Reise er/oZgte /a einseitig
im /nteresse des Reisebüros, damit dasseZbe
sein Charter/Zzzgzetzg voZZ azzsiasten honnte.
Wenn das Reisebüro trotz des ihm damit ge-

Unsere Familienherbergen sind nette Ferienwohnungen
in schönen Gegenden der Schweiz und in Oberitalien. Sie

eignen sich auch für Seniorenehepaare, die gerne preis-
günstige Ferien machen wollen. In der Zwischensaison
20% Spezialrabatt. Verlangen Sie Unterlagen und nähere
Auskunft bei unserem Reservierungsdienst.

Schweiz. Verein für
Familienherbergen

4460 Gelterkinden BL
Telefon 061 9917 47

1=e

Verlangen
Sie jetzt den neuen

Reisekatalog
«Ferien für Senioren».

Sie finden darin ein reiches
Angebot an hübschen Reise-

Vorschlägen.
Geri Berz Reisen AG
Ferienveranstaltungen

5430 Wettingen, Tel. 056/26 36 33

Gutschein
Name:

Ad resse:

PLZ/Ort:

sofort einsenden an:
Geri Berz Reisen AG

Zentralstrasse 135

5430 Wettingen

GERI BERZ REISE
53



«mie/en DZensZes deh SaZsozzpra.s von Fr.
200.— /orrfern woZZZe, wäre es zzacZz Treu
und G/auZzen verp/Zz'cZzZeZ gewesen, <r//es Z>eZ

sez'ner ^(n/rage öe/re//ezzd dZe ForverZegung
der Fez'se PZar zu sagen.

Und nun eine allgemeine Schlussfolgerung:
Fs PommZ Zez'der Zmmer wz'eder vor, rZass FZr-

men — sei es /ZZr FeZsen, FeparaZnran/Zräge,
WarenZZe/erungen usw. — Zm nacZzZzz'nez'n Zr-

gendwe/cZze ZuscZzZäge oder 5"onäervergZZZun-

gen verZangen, von denen vorZier nZe dz'e

Fede war. Fs Zcann seZn, dass dZes Zm FZnzeZ-

/aZZ durc/z eZne unerwarZeZe .Sozzder/e/.yZung

gerecZzZ/erZz'gZ ZsZ, von der Sze pro/ZZz'erZ Zza-

Z>en und /ZZr dZe SYe danPöar waren. Dann ZsZ

es moraZZsc/z angemessen, dass SZe auc/z den
ZuscZzZag äezaZiZen. Wenn 7/znen eZne soZc/ze

ZusaZzZeZsZung aöer gar nz'c/zZ erwZZnsc/zZ war,
wenn SZe ZZeäer darau/ verzZc/zZeZ Zzä'ZZen, oder
wenn SYe Zm GZauäen waren, dZe Sonder/eZ-

sZung er/oZge unenZgeZzZZc/z, dann Ze/znen .S'Ze

den nac/zZräg/Zc/zen PreZszusc/zZag ru/zz'g aö.
Za/zZen SZe, was aÖgemac/zZ war, nZc/zZ me/zr/
Sc/zreZöen SYe aZzer der FZrma Zzurz, warum
SZe den aZzmacZzungswz'drZgen ZuscZzZag aZz-

Ze/znen.

7n der FegeZ dZZr/Ze es damz'Z sez'n Bewenden
Zzaäen. Denn nacZzZrägZz'cZze Z^reZszusc/zZZZge,

weZc/ze z'n der ursprZZngZz'cZzen sc/zrZ/zZZc/zen

Zämac/zung nz'c/zZ verez'nöarZ waren, Pönnen

nur Zn ez'nem ordenZZz'cZzen Prozessver/a/zren
durc/zgeseZzZ werden. Das Zo/znZ sz'cZz /ZZr ZcZeZ-

Here BeZräge nz'c/zZ. DZe FosZen und Dm-
ZrZeZze, weZc/ze daraus enZsZe/zen, wären OaZd

grösser aZs der sZrz'ZZZge BeZrag. Sz'e sz'nd aZso

Zn soZcZzen Sz'ZuaZZonen nz'cZzZ so sc/zwac/z, wz'e

es vz'eZZeZcZzZ aussZe/zZ; Zmmer vorausgeseZzZ,
dass Sz'e nZc/zZs unZersc/zrz'eZzen Zzaöen, au/ das
7/zr FerZrag.yparZner den ZuscZzZag sZZZZzen

Zcann.

7c/z ZzaZze seZZzer vor ez'nz'gen MonaZen anZäss-
ZZc/z ez'ner FeZse nac/z 77o//azzd von ez'ner dor-
Zz'gen ZuZovermz'eZungs/Zrma eZne ZZöerra-

sc/zende ZVacZzZragsrec/znung mz'Z Zusc/zZägen
erZzaZZen, weZcZze nz'cZzZ verez'nZzarZ waren. 7cZz

ZzaZze Zn der vorsZeZzend öescZzrz'eöenen WeZse

reagz'erZ und seZzZzer aus TZoZZand nz'cZzZs meZzr

geZzörZ.

Dr. Zur. 77ans Georg LZzcZzZnger

Transport
von Gehunfähigen
jetzt kinderleicht
Der Wilson-T ransporter hebt
und transportiert vom Bett
zum Rollstuhl, in den Ses-
sel, auf die Toilette oder
ins Auto. Mühelos, einfach,
bequem.

Verlangen Sie ausführliche
Prospekte.
Staubstrasse 1

8038 Zürich
Succ. E. Blatter Telefon 01 45 14 36

beratet Sie in allen Hörproblemen prompt
und zuverlässig.

# Gratis-Hörtest #
Lieferant der eidg. Invaliden-Versicherung

«z'Oerlike», Wattstrasse 7
hinter dem Bahnhof (0

Telefon 01 / 48 47 08, Montag geschlossen

Nervöse

Herzbeschwerden

Schlaflosigkeit

Versuchen Sie die homöopathischen

lOMIDA-Herzchiigelil
Das Herz und die Nerven werden

ruhiger.

Die homöopathischen OMIDA-Herzchiigeli
wirken rasch bei nervösen Herzbeschwer-
den, Schlaflosigkeit, Schwindelgefühl, allge-
meiner Nervosität, bei Blutandrang zum
Kopf, bei nervösem Herzklopfen nach geisti-
ger Erregung.

Die homöopathischen OMIDA-Herzchügeli
helfen schnell und sind bequem, ohne Was-
ser einzunehmen.

In Apotheken und Drogerien erhältlich.
Fr. 5.80



AHV-/nformaf/on

Heirat einer Schweizerin mit einem
Ausländer

Unsere 31jährige Tochter will einen Staaten-
losen heiraten und mit ihm zusammen nach
Brasilien auswandern.
Was passiert nun mit ihren AHV-Beiträgen?

E. «S., JF/nterfhur

1. Schwe/zer/Ztmen,), die ihren Wohns/tz ins'

^Ins/and verZegen, scheiden damit ans der
schweizerischen /1ZZF nnd ZF ans.
2. Und we/Z der Ehemann /hrer Toch/er nichZ
Schweizer Bürger ist, hann er sich nicht /rei-
wZZZtg hei der .TZ/F versichern. The Ehe/ahre
/hrer Tochter /aZs Eran eines Nicht- Fer-
sicherten,) geZten deshaZh aZs Beitrags-Lücken
nnd /nhren später zn einer Kürzung der
Benfe.
5. /hre Tochter hat aher — so/ern sie ihr
Schweizer Bürgerrecht heihehaZten hat — die
MögZ/chhe/t, eine Benten-Kürzung zn ver-
hindern, indem sie /ür sich seihst die Fer-

Sicherung im UnsZand /reiwiZZig weifer/ührt.
4. Zn diesem EaZZ hätte sie, wenn sie in Bra-
siZien hern/sfäfig ist, S,S % ihres Lohnes aZs

Beitrag an die zlZ/F (7,S %/ nnd ZF // %/
zn hezahZen; hei einem Zahreseinhommen
nnter Er. 25 000.— vermindert sich der Bei-
fragsansafz nach einer «sinkenden STaZa» his
au/ 4,7 %.
5. /st Zhre Tochter dagegen nicht erwerhs-
tätig, hann sie trotzdem /reiwiZZig Beiträge an
die /1ZZF//F hezahZen; diese sind dann nach
den «soziaZen FerhäZtnissen» /eigenes Fer-
mögen und Benteneinhommenj ahgestn/t
und betragen mindestens ZSS Eranhen pro
Zahr; aZs «Benteneinhommen» werden dahei
auch die UnterhaZtsZeistungen des Ehemanns
betrachtet.

6. Eür die /4nmeZdung hei der /reiwiZZigen
Fersichernng müsste Zhre Tochter sich an
das schweizerische BonsuZat /oder an die
Botscha/t/ in BrasiZien wenden, wo sie auch
aZZe nötigen ^4ushün/Ze erhaZten hann.
7. Leber die Leistungen //4ZZF- oder ZF-
Bente, aZZ/äZZige EingZiederungsmassnahmen
der ZF/ orientiert das MerhhZatt über die
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Wir zeigen Ihnen
Möglichkeiten, wie
Sie zu Hause gesund
liegen und sitzen
können.

Coupon auf Postkarte
kleben,
Adresse angeben.

Embru-Werke
8630 Rüti ZH

Vorbeugen
ist besser

Dann vorbeugen, wenn Ihr Körper nicht mehr so
mitmacht und mehr Komfort zur Gesunderhaltung
notwendig ist. Die richtig stützende Matratze und
ein komfortables, verstellbares Bett sind kein
Luxus, wenn es um Ihre Gesundheit geht.

(VORSORGE-
I COUPON
| Name und vollständige Adresse :

I

Orientieren Sie mich über mehr
Komfort und erleichterte Pflege
im eigenen Heim.

n



FreiwiZZZge Fer.vic/immg /ür A M.s7an<r/,vc/iw«-

zer; es /can« bei /eder A u.vgZeich.s7(a.y.ve un-
enZgeZiZicZr bezogen oder besZeZZZ werden.

LarZ OiZ

Beitrag an die Starbrille?
Sie haben bei der Beschreibung der neuen
Hilfsmittelregelung erwähnt, dass Fuss- oder
Beinprothesen und Rollstühle ganz, Hörge-
räte und orthopädische Massschuhe teilweise
ohne Berücksichtigung der finanziellen Lage
der Antragsteller von der AHV bezahlt wür-
den. Wie steht es nun mit Starbrillen? Hat
man da auch den gleichen Rechtsanspruch?

Frau 77. PF. in TL

Au/ die Finanzierung von SïarbriZZen bezieht
in der /H/F /cein F echZsanspruch; .vie wer-
den somit nicht übernommen. Für Frgän-
zungsZeisiungsbezüger hingegen werden .Star-
briZZen nach SVaroperationen bezahZt, wobei
die Ausrichtung soZcher Leistungen von Fin-
hommensgrenzen abhängt. 7m FinzeZ/aZZ
kann (muss aZso nichz) Pro .S'enec/ute /ür
wirtscha/tZich schwächere Betagte die Losten

ganz oder teiZweise übernehmen; eine aZZ/äZ-

Zige Finanzierung über die FrgänzungsZei-
stungen hat /edoch Forrang. A us/cün/te ge-
ben die AZZF-ZweigsteZZen oder die Pro Se- [

nectute-BeratungssteZZen.
Fr. Zur. 17. Braun,
ZentraZsehretär Pro .Senectute |

Aerzf/icAier ßafgeber

Was tun bei diesem Epileptiker?
Als ich letzthin in die Stadt ging, fiel mir ein
Mann vor mir auf, der seltsam torkelte, sich
dann irgendwo zu halten versuchte und
schliesslich zu Boden stürzte. Dort lag er auf
dem Trottoir (zum Glück!) und schlug in
seinen Zuckungen mit dem Kopf immerzu
auf das harte Pflaster. Eine Passantin schob i

ihm ihren Mantel unter den Kopf — sonst
wussten wir nicht recht, wie wir uns verhal-
ten sollten. Können Sie uns sagen, was bei
einem solchen Epilepsie-Anfall eigentlich zu
tun wäre? F. /. in PF.
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baby dent ZAHNCHÜGELI 10 gr. Fr. 4.80

coryben SCHNUPFENTROPFEN 10 ml Fr. 4.20
cardonis HERZTROPFEN 50 ml Fr. 7.50
clemaven KRAMPFADERNTROPFEN 50 ml Fr. 7.50

profega LEBER UND GALLENTROPFEN 50 ml Fr. 7.50

pulsaven HÄMORRHOIDEN-TROPFEN 50 ml Fr. 7.50
silacten MILCHBILDUNGSTROPFEN 50 ml Fr. 7.50
calcifluor MINERALSALZTABLETTEN 120 Tabl. Fr. 5.25

polyben REISETABLETTEN 45 Tabl. Fr. 5.60

Polysept FURUNKULOSETABLETTEN 75 Tabl. Fr. 5.80

resi* RHEUMATABLETTEN 75 Tabl. Fr. 5.90
simidor SCHLAFTABLETTEN 75 Tabl. Fr. 5.—
sodit MAGENTABLETTEN 45 Tabl. Fr. 3.90

Verkauf in Apotheken und Drogerien

Homöopathische Heilmittel, unschädlich und
gut verträglich.



Dp/Ze/wz'e (Pa/Zs/zc/z/,) /.st eme ver/zzz/Zzz/ymz/.s-

s/g we// verZzrez/eZe Przm/c/ze/Z. Dzzzz/c mozZer-

zzer MezZz'&zzmezz/e PommZ jz'e seZ/en zzz zZze-

.yem sZc/zZZzzzrezz /I zz.sprzzc/z, w/e .S'/e ey zzzz/ zZer

.S'/rzz.v.ve ZzeZ /ezzem Mzz/zrz erZeèz ZzzzZzen. Der

.Zlrz/zz/Z Zzegmrz/ nzzc/z gewz'jjerz Zypwc/zerz For-
er.s'c/ze/rzzzzzgerz f^zzrea — Ge//zZzZ.y.stör«rzgezz,

ezgezz/ZZm/z'cZze Smzzese/zzzZrwzPe, Sc/zwmzZeZ)

pZöZzZZcZz, /a M/zzzr/z'g m/Z ZZewzz.y.stye/n.s'ver-

ZzzsZ, o/Z m/Z e/zzem ^4 zz/.sr/zre/. D/e zzz ZZozZezz

y/ZzrzerzzZerz FzzZ/ezzZezz Zco'zzrzerz .v/c/z Zzz Z/zrezz

Zz/cPzzzzgerz zzrzzZ Przzmp/e« verZeZzezz, vve.s-
ZzaZZz zzm^Ze/zezzzZe Personen wz'e /erze Przzzz

rezzgzerezz soZZ/en: m/Z if/ezzZzzzzgw/zzc/cezz ozZer

sozis/ e/wzzÄ ZFez'cZzem zZerz Pop/ vor zZezz .Zw/-
scZz/ägerz scZzw/zen, evzZ. ezn verfcnoZeZej Tzz-

5cZzezzZzzc/z zwwc/zen zZ/e Zzz'/zrze sc/zzeZzezz, zzm

vor ZzzrzgerzZz/y.s' zzz ZzewzzZzren. Zm Z>e.sterz

wzz're zZZe Lzzgerw/zg zzzz/ ez'zzem ZVo/ZzeZZ. Sons/
ftzmn nz'c/zZ ge/zoZ/ezz werzZen. Mzzrz mw.M zZ/e-

.yen Zn/zzZZ von <zPzzrz.sr/zZzz,y.vrea/zZ/onen» zm
Ge/z/rn .s/c/z Zzmz/z/gen /zz.v.sen. Zwc/z ez'n Zzer-

Zzezgerzz/ener Zrz/ PönnZe zzm Fer/zzw/ nzc/z/s
änzZern.

Der PzzZ/enZ envzzc/zZ zzZZmä/zZzc/z wze zzzz.y ez-

nem Zz'e/en Trzzzzm zznzZ Zczznn sz'c/z zzn nz'cto
me/zr erz'nnern. Dr Zzenô'/zgZ vor zzZZem ez'ne

DrZzoZwngspzzw.se.

Fr.s'zzc/zen zZ/e.ser Dr/crzzn/cwng s/nzZ /rw/zere
Sc/zäzZe/Zzrzzc/ze, sc/zwerer S/wrz zzzz/ zZen Dop/
zm PZez'n/anzZerzzZZer, Przegsver/e/zwngen zZe.s'

Sc/zzz'zZeZs, D/rrzzZrzzc/c.ste/gerzzngen.

Dr. mezZ. D. D. P.

IPÄTON
Aufbautonikum

Es geht
auch ohne Alkohol
und ohne Zucker!
IPATON
Ist ein Kräftigungsmittel für alle Alters-
stufen (auch Kinder) und liefert dem
Organismus die wichtigen Bausteine wie
Reinlecithin, Magnesium, Phos-
phor, Calcium, Mangan, Glutamin-
säure und lebenswichtige Vitamine.

Ipaton ist angezeigt bei Nervosität, all-
gemeiner Unruhe, Müdigkeit, Konzen-
trationsschwäche.

Flasche Fr. 12.60
Erhältlich in Apoth. und Drog.

Ein Produkt der Pharma-Singer AG.
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Erhältlich in Drogerien, Apotheken,
Spezialgeschäften

mit dem Signet \ ©J

KURBADEN DAHEIM — das ganze Jahr

Das ^THERMOFONTE
passt in jede Badewanne

auch
mit
OZON
lieferbar

ERHOLUNG — ENTSPANNUNG — FITNESS
Wir senden Ihnen gerne Unterlagen
Baumann-Beltron
9527 Niederhelfenschwil (Z), Tel. 073 M7 13 03
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